
INFOBRIEF  Nr. 36 28.11.2007

Aktion: 4. IGS in Braunschweig

neu---neu   http://www.igs.unser-braunschweig.de   neu---neu

Hallo IGS-Freunde,
die Sitzung des Schulausschusses vom 16.11.2007 beschäftigt mich noch immer.
Wie aus dem Protokoll (Anlage 33. INFOBrief) ersichtlich, hat zwar die FDP mit der CDU
den Antrag der SPD (siehe Anlage) abgelehnt, aber weil in diesem Ausschuss die Befürworter
der IGS eine knappe Mehrheit haben, wurde dem Antrag der SPD zugestimmt. Das heißt
jedoch noch gar nichts, denn diese Frage wird noch mal im Rat behandelt, und dort hat die
CDU/FDP die Mehrheit.

Das alles ist durchaus wichtig, weil die Stadt, nach einer wahrscheinlichen Änderung des
Schulgesetzes, entscheiden kann, ob es eine 4. IGS geben wird oder einen IGS-Appendix an
einer bestehenden IGS, den niemand will, außer die CDU in Braunschweig.

Wie ich schon berichtete (wohl nicht ganz vollständig, weil ich möglichst aktuell sein wollte)
hat Frau Jutta Martens im Schulausschuss eine Bürgeranfrage gestellt. Ich gebe hier noch
einmal ihre Frage wieder und die offizielle Antwort der Stadtverwaltung aus dem Protokoll.

Frage: Was hat die Stadt unternommen, um der Landesregierung die Dringlichkeit der
Aufhebung des Neuerrichtungsverbots für Gesamtschulen deutlich zu machen.

Es wurde geantwortet, dass die Stadt BS sich an den Celler Thesen beteiligt hat. Da heißt es
wörtlich unter Nr. 21: Es gibt weder ein ausschließlich richtiges noch ein ausschließlich
falsches Schulsystem. Daher muss der Schulträger vor Ort entscheiden können, welche
konkreten Schulangebote er vorhält. Er benötigt z.B. die Option, Hauptschulen und
Realschulen in Abstimmung mit diesen Schulen und Eltern organisatorisch und/oder
inhaltlich zu vereinigen oder auch Gesamtschulen zu bilden. Diese Forderung erhält im
Hinblick auf die demografische Entwicklung zunehmende Bedeutung.

Mein Kommentar: Ich halte es schlicht für eine maßlose Arroganz der Stadtverwaltung eine
Bürgerin, die sich für unsere Stadt engagiert, mit diesen Sätzen abzufertigen, zumal Gesamt-
schulen nicht errichtet werden dürfen. Welche Verachtung der maßgebenden Personen dieser
Stadt gegenüber den Bürgern, spricht aus dieser unverschämten Stellungnahme, die keine
Antwort auf die gestellte Frage ist. Die Frage bleibt also offen.

Gruß
Uwe Meier
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